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Ausbildungen: Juristin, Sozialarbeiterin, Supervisorin u.a. 

 

Berufserfahrung: Sozialarbeiterin im Bereich der Jugendwohlfahrt; Gerichtsjahr; langjährige 

Tätigkeit als Vereinssachwalterin und Bewohnervertreterin; Gründerin und langjährige 

Geschäftsführerin einer kleinen NPO in Salzburg; Mitgründung eines sozialpädagogischen 

Jugendprojektes; Selbständigkeit als Supervisiorin und Coach; Fachbereichsleitung einer großen 

Behindertenorganisation auch für Projekte im jetzigen NEBA Bereich, sowie Entwicklung von 

Partizipation und Mitbestimmung; Lehraufträge an FH´s für Soziale Arbeit; u.a. 

 
 
 

  



 

 

Barrierefreiheit: Anspruch und Wirklichkeit  

Die Hoffnungen und Erwartungen an Barrierefreiheit und die Realität im Alltagsleben von 

Menschen mit Behinderungen klaffen auseinander. Jahrzentlanges Engagement der ÖAR-

Dachorganisation der Behindertenverbände hat Erfolge gebracht, doch ist der Weg weit. 

Ausgehend vom umfassenden Verständnis von Barrierefreiheit wird auf grundsätzliche Fragen 

eingegangen. Kann Barrierefreiheit durch Normen sichergestellt werden oder handelt es sich 

um eine dynamische gesamtgesellschaftliche Entwicklung? 

Aktuelle Herausforderungen im gesellschaftlichen Diskurs erfordern neue Strategien, damit der 

Prozess der Weiterentwicklung der Barrierefreiheit erfolgreich weiter geführt werden kann. 

Abschließend wird über ein aktuelles Projekt von ÖAR-Dachorganisation der 

Behindertenverbände und ÖZIV-Behindertenverband berichtet, das neue Zugänge für eine 

gesamtgesellschaftliche Sensibilisierung aufzeigt und vom Sozialministerium unterstützt wird. 

Die ÖAR arbeitet auch in Zukunft engagiert an der Umsetzung der Barrierefreiheit im Sinne der 

UN Behindertenrechtskonvention. 


